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Index

41/02 Passrecht Fremdenrecht

49/01 Flüchtlinge

Norm

AsylG 1997 §1 Z4;

AsylG 1997 §43;

AsylG 1997 §7;

FlKonv Art1 AbschnA Z2;

FlKonv Art1 AbschnC Z3;

FlKonv Art1 AbschnC;

Rechtssatz

Zu Art. 1 Abschnitt A Z 2 letzter Absatz FlKonv 9ndet sich bei Grahl-Madsen (The Status of Refugees in International

Law I (1966) 257 f) - zeitlich lange vor dem Entstehen einer Dogmatik und Judikatur zur Voraussetzung des Fehlens

interner "Alternativen" - nur die Erläuterung, ein Mehrfachstaatsbürger müsse den Test der wohlbegründeten Furcht

vor Verfolgung in Bezug auf ("with respect to") jeden seiner Herkunftsstaaten bestehen. Im Zusammenhang mit Art. 1

Abschnitt C Z 3 FlKonv erörtert Grahl-Madsen die "EGektivität" einer neu erworbenen Staatsangehörigkeit und den

(gemeint: externen) "Schutz" durch den neuen Heimatstaat als getrennte Voraussetzungen (a.a.O. 396; zu der zuletzt

erwähnten Form von "Schutz" bei Doppelstaatsbürgern vgl. Grahl-Madsen, The Yale Journal of International Law Vol.

11 No. 2 (1986) 362 (379)).
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